
Kommunalwahlprogramm  
der CDU Höchst/Unterliederbach 2011 - 2016 

 
 
Die CDU Höchst/Unterliederbach setzt sich für ein einvernehmliches und rücksichtsvolles Zusammenleben in 
unseren Stadtteilen ein. Die Förderung des ehrenamtlichen Engagements in den Stadtteilen, z.B. in den Vereinen, 
ist uns wichtig, damit das soziale Leben harmonisch gelingt. Dazu sollen auch attraktive Angebote zur 
Naherholung insbesondere für junge Familien und Senioren in der Nähe der Wohnquartiere und an Main und 
Nidda gefördert werden. 

 
 
1. Infrastruktur und Wirtschaft: 
 
Wir setzen uns ein für: 
 
- den Erhalt öffentlicher Dienstleistungen in Höchst: Ämter, VHS, Musikschule etc. 
 
- den Ausbau der Kinderbetreuung unter Berücksichtigung der Neubaugebiete sowie für attraktive Spielplätze in 
Höchst und Unterliederbach. 
 
- eine Quartiersgarage unter dem Schulhof der Kasinoschule. 
 
- den Bolongaropalast: zeitnahe Umsetzung der Ergebnisse der Planungswerkstatt. 
 
- den Höchster Markt: Steigerung der Attraktivität und Instandsetzung der Markthalle. 
 
- das Klinikum Höchst: Verwirklichung des Neubaus mit guter Verkehrsanbindung. 
 
- die Förderung der Gewerbebetriebe und des Einzelhandels zur Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen. 
 
- die Nutzung der verfügbaren Räume im Höchster Bahnhof für kulturelle und kommerzielle Zwecke. 
 
- die Sicherung des attraktiven Parkplatzangebots in Höchst bzw. dessen Ausbau. 
 
- die Bereitstellung öffentlicher Toiletten am Unterliederbacher Bahnhof. 
 
 

2. Wohnen und Kultur: 
 
Wir setzen uns ein: 
 
- für die Schaffung von seniorengerechten und barrierefreien Wohnungen, z.B. auf dem Gelände der ehemaligen 
Lederfabrik in Unterliederbach. 
 
- für die Bebauung des Silogebiets nach dem gültigen Bebauungsplan inklusive der notwendigen Infrastruktur.  
 
- dafür, dass der alte Unterliederbacher Friedhof komplett unter Denkmalschutz gestellt wird. 
 
- für den Bunker an der Peter-Bied-Straße: Nutzung für Vereinsaktivitäten. 
 
- für den Neubau der Sport- und Kulturhalle Unterliederbach in enger Absprache mit dem Vereinsring 
Unterliederbach. 
 
 

3. Sicherheit: 
 
Wir setzen uns ein für: 
 
- Videoüberwachung am Höchster Bahnhof und am Busbahnhof, um ein schnelles Eingreifen der Polizei zu 
ermöglichen. 
 
- Präventionsmaßnahmen gegen Kriminalität, insbesondere gegen Drogenhandel und Einbrüche bzw. Überfälle. 
 



 
 

4. Verkehr: 
 
Wir setzen uns ein für: 
 
- die Neugestaltung des Bahnhofvorplatzes und des Busbahnhofs in Höchst. 
 
- den unverzüglichen Beginn der Planung der Renovierung des Höchster Bahnhofs mit dem Ziel eines 
benutzerfreundlichen und behindertengerechten Zugangs zu den Gleisen und längere Öffnungszeiten der 
Toiletten. 
 
- ein Verkehrskonzept für Höchst (Bolongarostraße) und Unterliederbach unter Beteiligung der Bürger.  

 
Darin soll enthalten sein: 

 
>  direkte Schienenverbindung von Höchst zum Flughafen mit einer kritischen Prüfung der Trasse über die 
Leunabrücke. 

 
>  Leunabrücke: zügige Anbindung zum Flughafen. 

 
>  Ringbuslinie für Höchst. 

 
>  bessere ÖPNV-Verbindung von Unterliederbach-West nach Unterliederbach-Ost bzw. zum Krankenhaus 
Höchst. 

 
>  Grunderneuerung der Silostraße zwischen Hunsrückstraße und Pfaffenwiese. 

 
>  Fußweg zwischen Bahnhof Farbwerke und der Ballsporthalle.  

 
>  Bau der Westumgehung Unterliederbach.  

 
>  Verlängerung der Straßenbahn zum Bahnhof Höchst: Schaffung planungsrechtlicher Voraussetzungen.  

 
 

5. Schule und Bildung: 
 
Wir setzen uns ein für: 

 
- die Unterstützung der hiesigen Schulen bei ihren Bemühungen um die Qualifizierung ihrer Schüler (Verbesserung 
der Ausbildungschancen).  
 
- den Neubau der IGS West auf dem Breuer-Gelände in Höchst.  
 
- den Ausbau der Ganztagsangebote für Schülerinnen und Schüler. 
 


